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Nomen: 
das Fenster 

das Taschentuch 

das Türchen 
der Käfig 

der Papagei 

der Schnabel 

der Vogel 
die Flügel 

die Gefangenschaft 
 

Adjektive: 

böse  
eingesperrt 

erstaunt 

freudig 
gefangen 

nachdenklich  

offen 

schmerzhaft 
traurig 

wütend 
 

Verben 

befreien 
davonfliegen 

einsperren 

flattern 

fliegen 
fliehen 

hacken 

öffnen 
rächen 

rennen 

schmerzen 
schreien 

sitzen 

winken 
 

Setze die Verben in der Gegenwartsform ein:  
„Der arme Papagei,“ (denken) .....denkt........ Dafi. „Sein ganzes Leben (müssen) ......................... er in 

einem engen Käfig verbringen.“ Dabei (sein) ..........................  es ein freundliches Tier. Jeden Morgen 

(begrüßen) ........................  er Dafi mit: „Guten Tag, Kamerad! Guten Tag, Kamerad.“ Dafi (beschließen) 

........................, den Vogel ein wenig herumflattern zu lassen. „Der (kehren) .......................  dann sicher 

wieder in seinen Käfig zurück,“ (denken) ......................  Dafi, „dorthin, wo es Futter (geben) ...................“ 

Zuerst (sein) ..................  der Papagei erstaunt, dass ihm das Türchen geöffnet (werden) ..................... . 

Dann (schlüpfen) .........................  er hinaus und (stürzen) ........................  sich laut schreiend auf Dafi. 

Der Junge (rennen) .................  weg, doch der Papagei (fliegen) .......................  hinterher. Er (verfolgen) 

................... Dafi durch die ganze Wohnung und (hacken) ......................  wütend auf ihn ein. Zum Glück 

(können) ....................  Dafi sich in den Käfig retten. Nur dort (fühlen) .....................  er sich sicher vor 

dem zornigen Vogel. Ratti (winken) ............................  dem davonfliegenden Vogel nach und (sagen) 

............................: „Endlich (sein) ............................  wir diesen elenden Schwätzer los!“  


